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Editorial
Immer mehr helle Köpfe und bunte
Organisationslogos sind bei www.kirchefuerkovi.ch
versammelt. Die Konzernverantwortungsinitiative

(Kovi) will Schweizer Unternehmen
für ihr globales Tun und Lassen in die Pflicht
nehmen. Und die Kirche-von der Basis her
bis immer weiter nach oben - bezieht Position.
Nur wenige politische Debatten und bestimmt
keine Volksinitiative der letzten Jahre waren
so klar auch in der kirchlichen Landschaft
verwurzelt. Gerechtigkeit, Menschenrechte,
Verantwortung: Es geht um die Wurst des Kircheseins.

Und die Öffentlichkeit registriert: Es gibt
sie noch, die Kirche, die sich gesellschaftlich
einmischt, die Kirche als Bündnispartnerin für
fortschrittliche Projekte.

Radikalere Schritte über diese umsichtige
Initiative hinaus wären notwendig, um
globale Umverteilung, wirksame Dämme gegen
Umweltkatastrophen und Respekt für die Würde
und Rechte aller Menschen zu schaffen. Aber
die Kovi -mit den kirchlichen Hilfswerken Brot
für alle und Fastenopfer als wichtigen Triebkräften

- setzt jetzt ein Zeichen: in dieser Legislatur,
in der Parlament und Bundesrat die Gewichte
rechts hinunterdrücken, und in diesen Zeiten,
in denen Menschenrechte weniger,
Konzernfreiheiten und Profite mehr zu zählen scheinen.

In dieser Ausgabe der Neuen Wege möchten

wir reflektieren, was in diesem Prozess
geschieht, und Anlauf holen, um weiter zu
denken. Mit widerständigen und glaubwürdigen

Stimmen aus dem Süden ^s.io, 23. Mit
theologischen Blicken auf die Ausbeutung der
Rohstoffe ->S.5,39.

Dieses Heft ist in Kooperation mit Kirche
für Kovi und mit der Theologischen Bewegung
für Solidarität und Befreiung entstanden. Deren
Erwägungen ->s,28 sind aber diesmal nicht wie
bisher als Beilage konzipiert, sondern integraler

Teil des ganzen, gemeinsamen Heftes.

Matthias Hui
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